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Februar 1943 XVI. Jahrgang Nr. 2

DER!FOURIER
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZ. F O U R I E R V E R B A N D E S

Vom Nährwert unserer Tagesportion
von Fourier A. Müller, Umikon (Aargau)

Es liegt auf der Hand, dass der überlegten Gestaltung des Speiseplanes heute
besondere Aufmerksamkeit geschenkt werden muss.

Die Elauptnahrungsmittel, Brot, Fleisch und Käse, führen im Verhältnis zur
Gesamtnahrung nur einen bestimmten, allerdings ziemlich hohen Anteil des Nähr-
wertes zu. Die Differenz bis zu der durch die Arbeitsanforderungen bedingten
Nährstoffrationen muss durch Lebensmittel aus der Gemüseportionsvergütung ge-
deckt werden, wobei auf die Rationierung einer ganzen Reihe von Verpflegungs-
mittein Rücksicht genommen werden muss.

Prof. Dr. E. A. Zeller berechnet die tägliche Nährstoffmenge der zivilen Ration
auf 2311 Kalorien bei einer Zufuhr von 77 g Eiweiss, 374 g Kohlehydraten und
49 g Fett.

Nach Dr. Hermann Schall beträgt der Kalorienbedarf bei verschiedenen
Berufen:

1. Sitzende Beschäftigung: Kopfarbeiter, Kaufleute,
Beamte, Aufseher 2200—2400 Kai.

2. Sitzende Muskelarbeiter: Schneider, Feinmecha-
niker, Setzer, auch Lehrer (Gehen und Sprechen) 2600—2800

3. Massige Muskelarbeit: Schuhmacher, Buchbinder,
Briefträger, Laboratoriumsarbeit um 3000

4. Stärkere Muskelarbeiter: Metallarbeiter, Maler,
Tischler 3400—3600

5. Schwerarbeiter: Maurer, Schmiede, Soldat auf dem

Marsch, Erdarbeiter, landwirtschaftl. Arbeiter, Sportleute 4000 und mehr
6. Schwer starbeiter: Steinhauer, Holzhacker, Ernte-

arbeiter 5000 und mehr
Vergleichen wir einmal unsere Tagesportion mit diesen Forderungen! Der

Berechnung liegt der folgende Verpflegungsplan vom Oktober 1942 aus einer
Rekrutenschule der leichten Truppen zugrunde. Es ist nicht der „klassische" Ver-
pflegungsplan*, wie er sein sollte, da er infolge von Dislokationen, Übungen und
Manöver verschiedentlich den unvorhergesehenen Verhältnissen angepasst werden
musste.

* Der Verpflegungsplan ist allerdings nicht der „klassische". Er grenzt schon stark an
die Hotelküche und lässt die gebotene Einfachheit etwas vermissen. Dagegen zeugt
er — wie auch der Artikel selbst — von einer grossen geistigen Beweglichkeit und
Initiative des Verfassers. (Die Redaktion.)
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